
 

 
  

  
 
 
 
 
 
 

 

Anlässlich des diesjährigen G8 Gipfels, der vom 7. bis 9. Juli 2008 in Hokkaido, Japan stattfin-
det, haben die deutschen Partner der Europäischen Allianz gegen Malaria (EAAM) gemeinsam mit 
der Initiative „Stop Malaria Now“ (SMN) ein zivilgesellschaftliches Forderungspapier zur Bekämp-
fung von Malaria initiiert.  

Nach wie vor fordert Malaria jedes Jahr bis zu drei Millionen Menschenleben und kostet alleine den 
afrikanischen Kontinent schätzungsweise 12 Milliarden US-Dollar (7,7 Milliarden Euro) pro Jahr. 
Die weltweiten Anstrengungen zur Verringerung der Armut werden dadurch erheblich erschwert 
und das globale Millenniums-Entwicklungsziel, Malaria bis 2015 unter Kontrolle zu bekommen, ist 
kaum noch erreichbar.  

 
Einhaltung und Umsetzung der in Heiligendamm gemach ten Zusagen  

 
Ziel des zivilgesellschaftlichen Forderungspapiers ist es, die G8 Staaten und insbesondere 
Deutschland, daran zu erinnern, ihre beim G8-Gipfel 2007 in Heiligendamm gemachten Zusagen 
hinsichtlich der Gesundheit in Entwicklungsländern und Bekämpfung der drei großen Krankheiten 
Malaria, HIV und Tuberkulose einzuhalten und über deren Umsetzung zu berichten.  

Konkretes Handlungsvorschläge für Bundesregierung 

In Bezug auf Deutschland, das während des Gipfels 2007 eine Vorreiterrolle im Bezug auf Ge-
sundheit in Afrika übernahm, wollen wir erreichen, dass sich die Bundesregierung beim diesjähri-
gen G8-Gipfel in Japan erneut für das Thema Gesundheit in Afrika stark macht. Darüber hinaus 
wollen wir mit konkreten Handlungsvorschlägen darauf hinwirken, dass die Bundesregierung ihre 
Anstrengungen im Kampf gegen Malaria verstärkt.  

Das Forderungspapier wurde an die Ministerinnen für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, für Gesundheit und für Bildung und Forschung, an den G8-Sherpa der Bundesregierung, 
Dr. Pfaffenbach sowie an die Mitglieder der Bundestagsausschüsse für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (AWZ), Gesundheit und Auswärtiges verschickt.  
 
-> G8-Forderungspapier (PDF) 

Zivilgesellschaftliches Forderung spapier  
anlässlich des G8 Gipfel 2008 in Hokkaido 


